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Das 8tüclc des tselieeln sollen Autors spielt LN der Dsriplierie der Orol ^stadt uncl

liandelt von den /^ usgestoüenen dieses Orsnzgellistos , von 6elsgenl >eitsverl >reeliern,
Dirnen , uncl Olldaclilosen : Din im Orunds lisrzensgutsr ^ ungs ist von Dreunden zum
8cl >mierestsllen lieim Dinllrueli miüliraucllt worden uncl dallei lisreingelallsn . X̂Is er
aus (lein Oelängnis sntlLsssn vvircl, lindst er in seinem eliemaligsn Ouartier ein
junges Ding , das als Drostituisrte lslit ; aller er verlislit siel » starlc uncl elirlicli in sie.
Im ^ älizorn selilägt cler öursclis dann einen öesuclisr clss IVIädcliens niscler , vsrtusclit
den Dali aller so gsscliiclct , ds6 ilin lcsin Vsrclsclit trillt , Dr llslcommt sogar clie
8aclien des loten , clsn er angslilioli aulgslundsn l>at , nur öslolmung gsselisnlct und
Dranzi ist nun im Draelc als llottsr Vortänzer in einer 6ar in lisster Dxistenzlage . . .
Da al >er liemäolüigt sicli seiner eine wachsende innere Dnrulis . Oswissensangst er >-
waclit , nagt an seiner 8sele und llsrsitet il>m sclilisl ^Iioli in vergslllicliem 8uel >en naeli
8ül >ne und Dslreiung unerträglicliö Oual , Die Dolizsi sclisnlct seiner 8ell >stanlclage
Iceinen 6laul >en . Die ^ ngelegenlieit Irat ilire l>sl »ördlielis Drledigung gslunden , die
/^ Icten üllsr den Dall sind gssclilossen . IVlan wirlt den unllequsmen IVlenselien , der
aul neuer Dntersucliung liestslit , Icurzerliand liinaus . . . . Die Oswissensangst treillt
den lärmen zu lenem alten , seines Zimtes entliollensn Dicliter , den er einst Icennen
lernte , und er mu6ts von ilim erlaliren , da6 sein IVladelren ilim nielit dis lreus Iiislt.
Dr würde die Onglüclcliells erdrosseln , liielte il>n nielit der Dicliter davon zurüclc und
lislslirte ilin , dal ^ er aus Disl >s seliuldig und darum dureli die Diells eeitsülint sei , —
dali er nun aueli dieser Dntsülmung würdig l>Isil >sn und dem lVlädclisn verzeilien
müsse , das ilin trotz ilrrer Deliler walirlialt Iisl >e und seinetwegen und dureli ilin jeder¬
zeit zu sterllen läliig wäre.
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Robert
II. ZinfonieO-äur, Op . 61

8el >umann sclireiO in einem Orisle an lVIusilidirelrtor Otten , Idamliurg , wört-

licli . Oie 8inlonis scl>rie8 iel> im OeremOsr 1845 nocli l>a!8 lcranlr, mir ist s

als mü6te msn il»r dies anliören . Orst im letrten 8atr ling iel» an mieli wieder

wolilsr ru lülilsn ; wirlrlieli wurde ieli aucl » nacli Osendigung des ganrsn verlies

wieder woliler . 8onst aOer, wie gesagt , erinnert sie micli an eine dunlds 2sit . . . "

Oas V̂ erli atmet 8cl >iclisa1 ; das beginnende 8ostsnuto assai des ersten 8atrss

eröllnst das 8elnelisa1smotiv , den Ositgedanlisn , rein musilialiscl »: Oas Ositmotiv.

In trompeten , Idärnern und Oosaune Idingt es elioralartig düster und verlialten,

8is ru majestätiselier Oröl ^s und V̂ eilis sieli steigernd . Os verleilit dem ganrsn

V êrlr seine Orägung , vor allem in der gsdanldiclisn Vereinlieitlieliung . Os Irelirt,

(mit ^ usnalime des dritten 8atres ) , wenn aueli nur andeutungsweise , so doeli mit

umso größerer 8cliwsrs und droliender Quellt in allen 8ätren wieder und gilit

jedem 8atre seine bedeutungsvolle Auslosung und seinen musilralisclisn ldülispunlct.

Oas Allegro ma non troppo wird in seiner raulisn Id arte und rli^tlimiseli rer-

Irlülteten llrematilr rum öelrenntnis des scliwer ringenden , sieli aulliäumenden , rur

lat drängenden IVlenselisn, dessen 8elnelrsal unwiderrullicl » malint und ru geliistsn
sieli anlielit . '

Im 8clierro wird dieses 8timmungsmoment nur von den lieiden Isielit sclisrrsn-

den und selilielit (listenden lrios aligslöst . 8cl >umanns Idang rum M)'stiseli -l>e-

deutsamen , pliäntastiscli -romantisclien deelit sieli rein musilcaliscli mit der Vorlislis

lür die Verwendung der verminderten 8eptimenaldcorde . Oalür gilit die llismatili

des 8clierros ein prägnantes Oild : sie wird erst vom ^ lnelcsalsmotiv rur Nul¬

lösung und rur Orlösung aus düster — qualvoller lragili srliolien.

Idnd dann erst , im Adagio , äußert sieli 8eliumann in seiner so unendlieli rarten

und innigen Oelüldswelt . Oiesss eantaliile (Ol >oe -8olo ) ivird niclit mslir um-

düstert : liöclistens ein leiser wslimütiger ^ ug (0agott -8olo ) lärlit die Vsrlrlärung

rum Idoeli -nielit -aligeselilossenen , rum Idngewissen , naeli der Nullösung ldarrenden.

V̂ ie ein Vdrlielsturm reil^t das Oinale rum Idölispunlrt , drängt ein Oelisnswille

in seiner potenriertesten Oorm dem 8cl >iel<8al entgegen , das liier nielit melir droliend,
sondern erlösend rur vollendeten lat lülirt.

Î lLvierldOn̂ert O- clur<Î rönun88l;ON2ert>
Vlorart liat es 1787 geselirielien , 1789 am Oresdener Idol und 1790 , anläklicli der

l^ aiserlrrönung Osopold II . in Oranlrlurt , dasellist gespielt , wonaeli es walirscliein-

lieli den Oeinamen ..Oirünungslronrert " erlialtsn lialisn dürlts.

Os geliört ru Vlorarts letrten Odavierliompositionen und lällt in die ^ eit der

letrten drei grolden 8inkonien.



I .̂VLN Beethoven:
VIH. Sinfonie Op. 9z

Leetliovens .,bellte " stellt , in der Ontwielclung seiner 8clia ^ enspsriodsn l>e-

traclitet , eigentlicli den / cliseliluk seines sinloniselisn Oelisnswerlcss dar . Oetrtsres

reigt in deutlielivr Oinie clen V̂ sg clss 8türmers ül>sr seinen 8ieg liinaus (I .—V.

8inlonie ) rur aligelclärten ldeiterlceitspliilosopliis (IV .—VIII . 8inlonie ) . 2wisellen

cler VIII . uncl IX . 8inlonis liegt ein Xeitraum von II ^aliren , wahrend dessen,

sicli in öeetliovens Omplindungswslt erst der letzte Î eileprors6 vollzogen l>at:

die IVlissa solemnis . Oie IX . 8inlonie ist also gleielisam eine allsrletrtL örüelce

rum „Ol ^sium " , rum sclilaelcenlossn Olüelc , olins irdische 8cliwsre.

Oeöer der VIII . 8inlonie scliwelit eins einrige gro6e Omplindung : Idumor in

seiner Iröliliclistsn und reinsten ^ rt , ein sonniges Oaelien vom Mulang I>is rum

Onde . Oer erste 8atr in Iclassiselister I^orm : im Idaupttlisma von l>sscl >wingter,

(rolisstsr Oaune , im 8eitentl >ema von rierlicllster ^ .nmut — k̂ -dur — (riedlicliste,

Ireseliaulicliste Oreude!

/^ngelilicli soll dem Ontwuid des rweiten 8 -itrss die Komposition eines l^ a-

nons , dem Orlindsr des Vletronoms , Id . Vlälrel gewidmet , vorausgegangen sein.

/^ l>sr der ganre 8atr wirlct viel ru ursprünglieli und geselilossen , als daü man

dieser Idelisrlielerung Olaulien selienlcen Icönnte. 8iclier ist isdenlalls , dal^ die

staceato -öläseralclcorde eine Iclangliclis Ideliertragung des ^ lälrelsclien IVIstronom-

liclcsns darstellen sollen . IVIit welclisr Orarie umtänreln Osigsn und öässs dieses

unnacligieliige Idlirwerlc!

6eim dritten 8atr Icönnte man m die Vsrsueliung Icommsn, anrunelimen , dal^

öestliovens Oaune weniger ein IVlenuett als eins Isinsinnige und liumorvollste

XIarrilcatur des alten l>el>äl>igen IVlenustts reiclmen oder vielleieilt nur ancisuten

wollte . Oie Ouartsnlanlare der Olässr in der rwsiten Oeriods des ersten Hismas,

das Icomiscli-Iisliäliigs Oagottsolo in der l^epriss des Hiemas und die solistiselisn

Idvrner im d'rio (was rweilellos eins Idaclialimung der alten IVIanier, in IVlsnuett-

Irios 8oloinstrumente liervortreten ru lassen , darstsllen soll ) sind doeli immerliin

starlce ^ .nreielien lür eine derartige IVlöglielilceit.

^Is l r̂iumpli seiner von Idsl >ermut und sonnigster Oauns clurcliströmtsn Ideiter-

lcsit : der Istrts 8atr . Oin seliallclialtss Iviolisrn srliält die Orundstimmung , durcli-

liroclisn und lür einen /^ugenliliclc angelialten von dem immer wiederlcslirendsn,

drölinsnden eis ; und dis Loda : ein Istrtsr großer Oreudenauslirueli , ein niclit

enden wollendes , ein mellt enden Icönnsndes ^ul>eln.

l^ udoll 8cl >warr
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